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„Konzept zur Unterbringung von Obdachlosen und Flüchtlingen in 

Unterkünften der Stadt Norderstedt“ 

 

Die Stadt Norderstedt ist sich Ihrer Verantwortung gegenüber Menschen in Not sowie 

Flüchtlingen bzw. Asylbewerbern/-innen bewusst und bringt diese menschenwürdig in 

geeigneten Unterkünften unter. 

 

1. Grundsätzliches 

 

 Die Unterbringung in kommunalen Gemeinschaftsunterkünften hat grundsätzlich 

einen vorübergehenden Charakter. Ziel ist in jedem Fall die Integration der 

untergebrachten Personen in den regulären Wohnungsmarkt. 

 

 Für von Obdachlosigkeit betroffene Menschen ist primär der Standort Langenharmer 

Weg - perspektivisch noch eine weiterer Standort, insbesondere auch für die 

Unterbringung obdachloser Familien - vorgesehen. Für die Obdachlosenunterkünfte 

gelten die gleichen Einrichtungs- und Ausstattungsstandards wie für die 

Flüchtlingsunterkünfte.  

 

 Es finden die Satzung für die Benutzung von Notunterkünften der Stadt Norderstedt, 

die jeweils geltende Hausordnung und die Empfehlungen des Flüchtlingsrates für 

Mindeststandards für die Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern in 

Schleswig-Holstein Anwendung.  

 

 Bewohnerinnen und Bewohner der Unterkünfte müssen lernen, Konflikte im Dialog 

und nach demokratischen Prinzipien zu lösen. Gelingt dies nicht, wird die Anwendung 

von Gewalt in den Unterkünften seitens der Stadt nicht toleriert. Priorität hat hierbei 

der Opferschutz, beispielsweise durch die Einrichtung besonderer Schutzwohnungen 

für Frauen. 
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2. Standortwahl und Größe 

 die Unterbringung erfolgt möglichst dezentral, verteilt im gesamten Stadtgebiet 

 eine Anbindung an Wohngebiete und die städtische Infrastruktur, wie öffentliche 

Verkehrsmittel, Einzelhandel, Schulen etc. ist möglichst gegeben 

 die Personenanzahl pro Standort ist – sofern dies die Zugangs- und 

Belegungssituation zulässt – auf maximal 200 Personen begrenzt. 

 

3. Bauweise / Ausstattung der Gemeinschaftsunterkünfte 

 Schaffung von überwiegend kleinen Wohneinheiten mit max. 4 Zimmern + 

Sanitäreinrichtungen und Küche (Selbstversorgung) 

 die Zimmer lassen sich belüften, haben ein großes Fenster und sind im Winter 

beheizt 

 die standardmäßige Ausstattung besteht aus einen Bett, mindestens einem 

abschließbaren Schrank pro Person bzw. Familie, einem Stuhl pro Person und ein 

Tisch pro Zimmer 

 ein abschließbarer Briefkasten pro Person / Familie 

 Waschmaschinen (gemeinschaftliche Nutzung) 

 Kabelfernsehen 

 Möglichkeit der Nutzung des öffentlichen WLAN-Netzes MobyKlick 

 neben Wohnräumen sind nach Möglichkeit Räume für gemeinschaftliche Aktivitäten 

vorhanden 

 bedarfsgerechte Außengestaltung (Sitzgelegenheiten, Freizeitaktivitäten, 

Fahrradabstellmöglichkeiten, Spielgeräte etc.) 

 

4. Belegungsgrundsätze 

 Sprache, Herkunft, Religion, kulturelle Besonderheiten und Geschlecht werden bei 

der Belegung der Wohneinheiten berücksichtigt 

 es gibt keine separaten Standorte für bestimmte Herkunftsländer, Religionen oder 

ähnliches 

 Familien werden grundsätzlich zusammen in den Gemeinschaftsunterkünften 

untergebracht, um den familiäreren Zusammenhalt zu erhalten und zu stärken 

 nach Möglichkeit Einzelunterbringung von Alleinstehenden 

 Berücksichtigung von besonderen gesundheitlichen Bedürfnissen / Barrierefreiheit 

 alleinstehende Frauen mit und ohne Kinder gelten als besonders schutzbedürftig und 

werden an speziellen Standorten oder geeigneten Wohneinheiten untergebracht 

 für welche Personengruppe(n) die Standorte besonders geeignet sind, wird bewertet 

(siehe Punkt 7), und dies bei der Belegung der Unterkünfte berücksichtigt 
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5. Betreuung 

 eine pädagogische Betreuung durch die AWO, Diakonie oder Caritas ist in den 

Flüchtlingsunterkünften für alle Bewohner/-innen der Unterkünfte vorhanden  

 an Standorten ab 100 Personen gibt es einen Büroraum für die hauptamtliche 

Betreuung 

 ehrenamtliche Begleitung und Unterstützung der Flüchtlinge erfolgt durch das 

Willkommen-Team Norderstedt e.V. 

 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge werden im Rahmen der Jugendhilfe in 

besonderen Einrichtungen betreut 

 die Betreuung der Bewohner/-innen der Obdachlosenunterkunft im Langenharmer 

Weg ist durch die Diakonie sichergestellt 

 daneben gibt es schwerpunktmäßig am Standort Grootkoppelstraße im Rahmen des 

Projektes „Arbeit und Wohnen“ eine intensivere Betreuung mit dem Ziel der 

Verselbständigung der Projektteilnehmer/-innen 

 

6. Reinigung 

 die Reinigung ergibt sich aus dem Hygienekonzept, grundsätzlich gilt: 

 

1. der genutzten Zimmer bzw. gemeinschaftlich genutzten Wohneinheiten erfolgt 

eigenständig durch die Bewohnerinnen und Bewohner 

 

2. in Unterkünften mit gemeinschaftlich genutzten großen Räumen wie 

Sanitärräumen, Küchen oder Waschmaschinenräumen u. ä. erfolgt die Reinigung 

durch qualifizierte Unternehmen im Auftrag der Stadt 
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7. Übersicht der einzelnen Gemeinschaftsunterkünfte 

7.1 Flüchtlingsunterkünfte 

 

 

Am Wilden Moor 17 – 17b 
 

Platzzahl: 
66 Plätze 

Betreuung: 
Caritas 

  

Bauart: 

 3 Häuser in Holzrahmenbauweise 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien mit Kindern 

 alleinstehende Frauen (mit ihren Kindern) 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch die Caritas vor Ort 

 Umsetzung besonderes Schutzkonzept für Frauen und Kinder 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung vorhanden 

 gute Bus-Anbindung 

 Norderstedter Tafel 

 Grundschule Harksheide-Nord fußläufig erreichbar 

 Nähe zum Stadtpark 

 Bauspielplatz Falkenhorst 

 Familienzentrum Mitte / Harksheide, Frühe Hilfen, Ev. Erziehungs- und 
Lebensberatungsstelle 
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Buchenweg 102 – 102 m 
 

Platzzahl: 
186 Plätze 

Betreuung: 
Diakonisches Werk  

  

Bauart: 

 8 Häuser in Holzrahmenbauweise (Neubau) 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

 + 4 Altgebäude (abgängig) 

Zielgruppe: 

 Familien mit Kindern 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch das Diakonische Werk vor Ort 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung in einiger Entfernung erreichbar 
 (No-Mi und Herold-Center) 

 gute ÖPNV-Anbindung 

 Grundschule Heidberg fußläufig erreichbar 

 Jugendhaus Buschweg 
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Fadens Tannen 30 (Wohngebäude) 
 

Platzzahl: 
52 Plätze 

Betreuung: 
Diakonisches Werk  

  

Bauart: 

 2 Häuser in Containerbauweise 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch das Diakonische Werk und Büro des Willkommen-Team vor Ort 

 Spielzimmer in Schulgebäude vorhanden 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung vorhanden 

 gute ÖPNV- Anbindung 

 Grundschule Falkenberg und Gemeinschaftsschule Harksheide fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Mitte/Harksheide fußläufig erreichbar 

  

 

 

Fadens Tannen 30 (ehem. Schulgebäude) 
 

Platzzahl: 
153 Plätze 

Betreuung: 
Diakonisches Werk  

  

Bauart: 

 Massivbau / umgebautes Schulgebäude 

 Schlaf-/Wohnräume 

 Gemeinschaftsküchen 

 Gemeinschaftssanitärräume (tlw. Im Container) 

Zielgruppe: 

 Familien 

 Einzelpersonen 

 Rollstuhlfahrer/innen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch das Diakonische Werk und Büro des Willkommen-Team vor Ort 

 Spielzimmer in Schulgebäude vorhanden 

 barrierefreie Zimmer und Sanitärräume vorhanden 

 dies ist der Standort, der nach dem Abriss der Altgebäude Lawaetzstraße und 
Buchenweg perspektivisch als nächster aufgegeben werden soll 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung vorhanden 

 gute ÖPNV- Anbindung 

 Grundschule Falkenberg und Gemeinschaftsschule Harksheide fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Mitte/Harksheide fußläufig erreichbar 
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Friedrichsgaber Weg 147 a/b + 149 a/b 
(Fertigstellung bis Ende 2017) 

 

Platzzahl: 
60 Plätze 

Betreuung: 
Diakonisches Werk   

  

Bauart: 

 4 Häuser in Holzrahmenbauweise (Neubau) 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch das Diakonische Werk vor Ort 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar 

 ÖPNV-Anbindung 

 Grundschule Niendorfer Straße in einiger Entfernung 

 Jugendhaus Buschweg 

  

 

 

 

Friedrich-Ebert-Straße 83 + 85 
 

Platzzahl: 
50 Plätze 

Betreuung: 
Diakonisches Werk  

  

Bauart: 

 2 Häuser in Holzrahmenbauweise (Neubau) 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 keine Spielgeräte / keine Spielfläche 

 Erwachsene Paare ohne Kinder 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung in einiger Entfernung erreichbar 
(Herold-Center) 

 gegenüber vom Bauhof und direkt an viel befahrener Straße 

 ÖPNV-Anbindung 
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Harkshörner Weg 8 + 10 
(Wegfall Ende 2017) 

 

2 Containerriegel mit ehemals 136 Plätzen in 2-Personen-Zimmern mit 
Gemeinschaftsküchen und Gemeinschaftssanitäranlagen. Die Anmietung läuft Ende 2017 

aus, die Unterkunft wird aktuell leergezogen und zum Jahresende 2017 zurückgebaut. 

 

 

Kiefernkamp 41-89 
 

Platzzahl: 
60 Plätze 

Betreuung: 
AWO  

  

Bauart: 

 Massivbau  

 ehemalige Rentnerwohnungen / kleine 2 Zimmer-Wohnungen 

Zielgruppe: 

 kleine Familien (max. 3 Personen) 

 Einzelpersonen mit besonderen gesundheitlichen Bedürfnissen 

 ältere Menschen 

Besonderheiten: 

 rollstuhlgerechte Wohneinheit vorhanden 

 2 Wohneinheiten sind mit Tagesmüttern belegt 

 2 Wohneinheiten sind als Rentnerwohnungen vermietet 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar 

 ÖPNV-Anbindung 

 Grundschule Friedrichsgabe fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Friedrichsgabe 

 Jugendhaus Glockenheide 
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Lawaetzstraße 3 
 

Platzzahl: 
146 Plätze 

Betreuung: 
AWO  

  

Bauart: 

 6 Häuser in Containerbauweise 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien mit Kindern 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch die AWO vor Ort 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung vorhanden 

 gute ÖPNV-Anbindung / AKN-Haltestelle fußläufig erreichbar 

 Grundschule Friedrichsgabe fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Friedrichsgabe 

 Jugendhaus Glockenheide 

  

 

 

Lawaetzstraße 5 
 

Platzzahl: 
noch 82 Plätze 

Betreuung: 
AWO 

  

Bauart: 

 1 Haus in Holzrahmenbauweise aus den 90er Jahren 
(ein zweites Haus ist bereits leer und zum Abriss frei gegeben) 

 Wohneinheiten mit 3,5 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien mit Kindern 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch die AWO vor Ort 

 schlechter Zustand / Gebäude abgängig 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung vorhanden 

 gute ÖPNV-Anbindung / AKN-Haltestelle fußläufig erreichbar 

 Grundschule Friedrichsgabe fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Friedrichsgabe 

 Jugendhaus Glockenheide 
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Niewisch 15 
(Fertigstellung August 2017) 

 

Platzzahl: 
20 Plätze 

Betreuung: 
Diakonisches Werk  

  

Bauart: 

 1 Haus in Holzrahmenbauweise (Neubau) 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Einzelpersonen 

 Familien mit Kindern 

Besonderheiten: 

 Anbindung an das soziale Zentrum 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung in einiger Entfernung erreichbar  

 überwiegend gewerbliche Nutzung in der näheren Umgebung 

 ÖPNV-Anbindung 

 Grundschule Gottfried-Keller-Straße fußläufig erreichbar, jedoch entlang der 
Ohechaussee 
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Oadby-and-Wigston-Straße 77 – 85 a 
(OW-S) 

 

Platzzahl: 
238 Plätze 

Betreuung: 
Caritas  

  

Bauart: 

 10 Häuser in Containerbauweise 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien mit Kindern 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch die Caritas vor Ort 

 1 Wohneinheit (max. 6 Personen) als Notfallzimmer über PIN-Eingabe (über die 
Rettungsleitstelle) durch die Polizei belegbar 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung in einiger Entfernung erreichbar (No-Mi) 

 ÖPNV-Anbindung (No-Mi) 

 Grundschule Pellwormstraße fußläufig erreichbar 

 mehrere Kindertagesstätten 

 Skateranlage + Abenteuerspielplatz 

 Jugendhaus Bunker 

  

 

 

Oadby-and-Wigston-Straße 175 
(OW-N) 

 

Platzzahl: 
114 Plätze 

Betreuung: 
Caritas  

  

Bauart: 

 Massivbau / umgebautes Bürogebäude 

 Wohneinheiten mit 2 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien mit Kindern 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch die Caritas vor Ort 

 Bewirtschaftung durch EGNO 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar 

 gute ÖPNV-Anbindung 

 Grundschule Friedrichsgabe und Harksheide-Nord fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Friedrichsgabe 
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Segeberger Chaussee 235 a  
 

Platzzahl: 
60 Plätze 

Betreuung: 
keine Betreuung vor Ort 

 

Bauart: 

 Massivbau (gefördert im Rahmen der sozialen Wohnraumförderung) 

 Wohneinheiten mit (im Regelfall) 2 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und 
Küchen 

Zielgruppe: 

 Personen mit Langzeitperspektive (insb. Familien, Alleinerziehende) 

Besonderheiten: 

 barrierefreie Wohneinheiten 

 behindertengerechte Wohneinheit 

 6 Mutter-Kind-Wohneinheiten 

 Bewirtschaftung durch EGNO 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar 

 Gute ÖPNV- Anbindung 

 Grundschule Glashütte fußläufig erreichbar 

 Familienzentrum Glashütte 

 

 

 

Schützenwall 45a 
 

Platzzahl: 
94 Plätze 

Betreuung: 
AWO  

  

Bauart: 

 4 Häuser in Containerbauweise 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien, jedoch keine kleinen Kinder 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 Betreuung durch die AWO vor Ort 

 direkt an SH-Straße 

 keine Spielgeräte vorhanden 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung vorhanden 

 ÖPNV-Anbindung 

 Norderstedter Tafel 

 Schulen weiter entfernt 

 Nähe zum Stadtpark 

 Bauspielplatz Falkenhorst 
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Ulzburger Straße 172 
 

Platzzahl: 
26 Plätze 

Betreuung: 
Diakonie 

  

Bauart: 

 Haus in Holzrahmenbauweise (Neubau) 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Familien 

 Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 nebenan Haus Nr. 170 findet die Betreuung von umA nach Auszug aus der ION-
Einrichtung statt 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar 

 gute ÖPNV- Anbindung 

 Grundschule Heidberg fußläufig erreichbar 

 Jugendhaus Bunker 

 Familienzentrum Mitte/ Harksheide  
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7.2 Obdachlosenunterkunft 

 

Langenharmer Weg 132 
 

Platzzahl: 
65 Plätze 

Betreuung: 
Diakonie 

  

Bauart: 

 Massivbauten 

 1 Neubau mit 35 Einzel-Zimmern mit Küche und Sanitärausstattung 

 2 Altgebäude mit 14 i. d. R. Mehrbett-Zimmern mit Kochgelegenheit und 
Gemeinschaftssanitärräumen für bis zu 30 Personen 

Zielgruppe: 

 obdachlose Menschen 

 vorrangig Einzelpersonen 

Besonderheiten: 

 1 Notfallzimmer (max. 4 Personen) über PIN-Eingabe (über die Rettungsleitstelle) 
durch die Polizei belegbar 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar  

 überwiegend gewerbliche Nutzung in der näheren Umgebung 

 ÖPNV-Anbindung vorhanden 

 Gebrauchtmöbelkaufhaus Hempels in der Nähe 

 Nähe zum Stadtpark 
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7.3. Unterkünfte für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (Jugendhilfe) 

 

Alte Landstraße 9 
 

Platzzahl: 
14 Plätze + 1 Notbett 

Betreuung: 
SOS Kinderdorf  

  

Bauart: 

 Massivbau / ehem. Frauenhaus 

 8 Schlafräume für 1-2 Jugendliche 

 Gemeinschaftsküche 

 Gemeinschaftssanitärräume 

Zielgruppe: 

 unbegleitete minderjährige Geflüchtete 

 ausschließlich männlich 

 im Alter zwischen 15 und 18 Jahren 

Besonderheiten: 

 Einrichtung der Jugendhilfe nach § 42 SGB VIII 

 Belegung über das Jugendamt 

 immer Betreuungspersonal vor Ort 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar  

 gute ÖPNV-Anbindung vorhanden 

  

 

 

Kirchenplatz 2a 
 

Platzzahl: 
14 Plätze + 1 Notbett 

Betreuung: 
WieGe  

  

Bauart: 

 Massivbau / ehem. Jugendtreff 

 4 Schlafräume für 3-4 Jugendliche 

 Gemeinschaftsküche 

 Gemeinschaftssanitärräume 

Zielgruppe: 

 unbegleitete minderjährige Geflüchtete 

 ausschließlich männlich 

 im Alter zwischen 15 und 18 Jahren 

Besonderheiten: 

 Einrichtung der Jugendhilfe nach § 42 SGB VIII 

 Belegung über das Jugendamt 

 Immer Betreuungspersonal vor Ort 

Umgebung: 

 Familienzentrum Mitte/Harksheide 

 Beratungsstellen 
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Ulzburger Straße 170 
 

Platzzahl: 
10 Plätze 

Betreuung: 
IUVO 

  

Bauart: 

 Haus in Holzrahmenbauweise (Neubau) 

 Wohneinheiten mit 3-4 Zimmern sowie eigenen Sanitärräumen und Küchen 

Zielgruppe: 

 Betreuung von unbegleiteten minderjährigen Ausländern nach Auszug aus der 
Inobhutnahme-Einrichtung 

 Einrichtung zur Verselbständigung 

Besonderheiten: 

 Einrichtung der Jugendhilfe nach § 42 SGB VIII 

 Belegung über das Jugendamt 

 nebenan in Haus Nr. 172 befindet sich eine reguläre Flüchtlingsunterkunft 

Umgebung: 

 Einkaufsmöglichkeiten / Nahversorgung fußläufig erreichbar 

 gute ÖPNV- Anbindung 

 Grundschule Heidberg fußläufig erreichbar 

 Jugendhaus Bunker 

 Familienzentrum Mitte/ Harksheide 
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Anlage: 

Übersicht der städtischen Unterkünfte mit Angabe der Nutzungsplanung 

Unterkunft Vorrangiger Verwendungszweck 

Am Wilden Moor Familien mit Kindern, Frauen mit Schutzbedarf 

Buchenweg Familien, Einzelpersonen 

Fadens Tannen Familien, Behinderte, Einzelpersonen 

Friedrichsgaber Weg Familien, Einzelpersonen 

Friedrich-Ebert-Straße Einzelpersonen und erwachsene Paare 

Harkshörner Weg ausschließlich Männer 

Kiefernkamp Kleinfamilien, Menschen mit besonderen 
gesundheitlichen Bedürfnissen, ältere Menschen 

Lawaetzstraße Familien, Einzelpersonen 

Niewisch Einzelpersonen, Familien mit Kindern 

Oadby-and-Wigston-Straße Süd Familien, Einzelpersonen und Notfallzimmer 

Oadby-and-Wigston-Straße Nord Familien, Einzelpersonen 

Segeberger Chaussee Personen/Familien mit Langzeitperspektive 

Schützenwall Familien, Einzelpersonen 

Ulzburger Straße  Familien, Einzelpersonen 

Diverse Einzelwohnungen Familien 

Langenharmer Weg Obdachlose und Notfallzimmer 

Grootkoppelstraße Doppelhaus für Obdachlosenprojekt Wohnen und Arbeit 

Alte Landstraße 
(ehem. Frauenhaus) Minderjährige unbegleitete Flüchtlinge 

Kichenplatz 
(ehem. Teestube) Minderjährige unbegleitete Flüchtlinge 

Ulzburger Straße Minderjährige unbegleitete Flüchtlinge 

Poppenbüttler Str. WG für Minderjährige unbegleitete Flüchtlinge 

 




